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am Samstag:
Hundesportverein GHSV Hidden-
hausen: 14 bis 15 Uhr Welpen- u.
Junghundestunde, 15 bis 16 Uhr
Junghunde, Ziegelstraße 50a,
� 0176/66863440 .
Schützengesellschaft Eilshausen:
ab 14 Uhr Tag der offenen Tür auf
dem Schießstand, Haus Pfingsten.
SPD Schweicheln-Bermbeck: 10
Uhr ab Spielplatz Barlachweg Orts-
begehung.
Stephanuskirchengemeinde/Bezirk
Sundern: 15 bis 17 Uhr Jungschar
für Kinder von 6 bis 9 Jahren,
Gemeindehaus Sundern.
SV Sundern: 9.30 Uhr Fahrradtreff.

. . . und am Sonntag:
Café Treffpunkt Schweicheln: 14.30
bis 17 Uhr geöffnet, Am Kartel.
Familienzentrum Kita Buchenhof:
10.30 Uhr Treffen zum Spazier-
gang in Schweicheln, Parkplatz
Schweichelner Straße.
Freizeit- und Wanderverein
Schweicheln-Bermbeck: 9 Uhr
Treffen zur Wanderung am Bahn-
hof Schweicheln.
Haus der Jugend: 14.30 bis 19.30
Uhr geöffnet, Am Rathausplatz 18.
Holzhandwerksmuseum Hidden-
hausen: 14 bis 17 Uhr geöffnet (es
wird gedrechselt), Maschstraße 16.
Schützen Schweicheln-Bermbeck:
10 bis 12 Uhr Training.
Die Falken: 14 bis 19 Uhr Spiel-
etreff im Haus der Jugend, 16 bis
20 Uhr »Spiel und Co.«, »Future«.

Geburtstage
Am Samstag:
Ehrenfried Valldorf, 84 Jahre.

Am Sonntag:
Charlotte Hemicker, 83 Jahre.
Helga Stapel, 80 Jahre.
Adelheid Schöbel, 82 Jahre.
Günter Gesemann, 82 Jahre.
Gerda Heese, 83 Jahre.

Evangelische Gottesdienste
Eilshausen: So. 9.30 Uhr Gd. mit
Abendmahl (Pfrn. Pense), mit Kla-
viermusik von Galina Svet.
Hiddenhausen: So. 9.30 Uhr Gd.
(Pfrn. Potthoff), anschl. Kirchcafé.
Lippinghausen: So. 10.45 Uhr
Erntedank-Gd. mit Abendmahl
(Pfr. i.R. Tiemann).
Oetinghausen: So. 10.45 Uhr Gd.
(Pfrn. Pense).
Schweicheln-Bermbeck: So. 10
Uhr Morgen-Gd. in der Kirche
Sundern (Prädikat Janz), in
Schweicheln kein Gd.
Sundern: So. 10 Uhr Morgen-Gd.
(Prädikat Janz).
Haus Stephanus: Fr. 16 Uhr Gd.

Katholische Gottesdienste
Eilshausen: Sa. 10.30 Uhr Tanz-
gruppe Blackbonis. So. 10.30 Uhr
Hochamt, anschl. Gemeindetreff.

Neuapostolische Kirche
Bünder Straße 245: So. 10 Über-
tragungs-Gd. in Herford. Do. 19.30
Uhr Gd.
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Hiddenhauser
Aspekte
Von Kathrin B r i n k m a n n

Sieg der Opposition
Joachim Löscher darf endlich

bauen. Das ist nicht nur ein Erfolg
für den Investor, sondern vor allem
für die Hiddenhauser Opposition.
Zum ersten Mal in dieser Legisla-
turperiode hat sie es geschafft, die
SPD derart unter Druck zu setzen,
dass die Fraktion klein beigeben
musste. Zwar versuchte der Frakti-
onsvorsitzende Ulrich Ewering, die
nun gefundene Lösung als Kom-
promiss für alle zu verkaufen. Von
einem Kompromiss kann jedoch
nicht die Rede sein. Joachim Lö-
scher darf nicht nur bauen, son-
dern er baut nun statt eines
Fünffamilienhauses sogar eine Im-
mobilie für sechs Parteien. 

Wenn schon die kleinere Variante
der SPD ein Dorn im Auge war,
weshalb stimmt sie dann nun
einem noch größeren Bau zu? Die
Antwort ist einfach: Der öffentliche
Druck war so hoch, dass der
Bürgermeister die Angelegenheit
endlich zur Chefsache erklärte. Er
zauberte dabei eine Lösung aus
dem Hut, die bereits vor Monaten
diskutiert worden war. Damals war
der Plan von der SPD in der Luft

zerfetzt worden — obwohl der
Entwurf auf Planungen zurückging,
an denen Ulrich Rolfsmeyer selbst
beteiligt war. Jetzt hat der Bürger-
meister endlich Flagge gezeigt.
Durch die erneuten Gespräche mit
dem Investor hat er seinen eigenen
Leuten keine Wahl gelassen. Eine
erneute Ablehnung wäre einem
Misstrauensvotum gegen den Bür-
germeister gleichgekommen. Doch
dazu kam es nicht. Stattdessen hat
das Gemeindeoberhaupt den Frak-
tionsvorstand kurzerhand ausge-
schaltet und seine Lösung so
präsentiert, dass niemand das Ge-
sicht verlieren musste. Was für eine
Leistung. Hier zeigt sich, dass
Persönlichkeit entscheidender ist
als Parteizugehörigkeit. 

Mit Blick auf die nächste Kom-
munalwahl bleibt spannend, ob
sich an der SPD-Fraktionsspitze
ein Wechsel vollziehen wird. Nicht
nur der Fall Löscher, sondern auch
die Diskussionen um den Rathaus-
platz lassen vermuten, dass Bür-
germeister und Fraktionschef
längst nicht mehr an einem Strang
ziehen. Kathrin B r i n k m a n n

Unser Dorf damals und heute
Verkehrsverein stellt Wandkalender mit historischen Fotos für das Jubiläumsjahr 2013 vor

Von Siegfried H u s s

H i d d e n h a u s e n  (HK).
Das ist wirklich eine gelungene
Premiere für den Verkehrs-
verein Hiddenhausen. Zum
30-jährigen Bestehen im kom-
menden Jahr will der Vorstand
seinen 100 Mitgliedern etwas
Besonderes bieten. Da kam die
Idee, einen Wand-Bildkalender
für das Jubiläumsjahr 2013 zu
erstellen, gerade recht.

Der Fotowettbewerb »Damals und Heute« des Verkehrsvereins Hidden-
hausen, bei dem Motive aus der Großgemeinde gesucht wurden, war ein

Erfolg. Jürgen Knobloch (links) und Hans-Dieter Lehbrink (rechts) zeigen
den so entstandenen Wandkalender. Foto: Siegfried Huss

Die Idee zu dem Kalender traf in
der Bevölkerung auf positive Reso-
nanz. Um an die entsprechenden
Bilder zu gelangen, hatte der

Verkehrsverein zu einem Foto-
wettbewerb aufgerufen. Einge-
reicht werden sollten Fotos aus
früherer Zeit. Diesen Bildern wur-
den nun Fotos gegenübergestellt,
die zeigen, wie sich das Motiv bis
heute verändert hat.

Die Beteiligung der Hiddenhau-
ser Bürger spricht für sich. 45
Fotos wurden eingereicht. Davon
wählten Vorsitzender Jürgen
Knobloch und Geschäftsführer
Hans-Dieter Lehbrink sowie weite-
re Vorstandsmitglieder dreizehn
passende Motivgegenüberstellun-
gen, also insgesamt 26 Aufnahmen
zu Geschichte und Gegenwart aus.

Anlässlich des jüngsten Stamm-
tisches im »Hotel Robrook« in
Sundern wurde der Kalender dem
gesamten Vorstand einschließlich

des Beirates vorgestellt. Die Foto-
dokumentation wurde einhellig als
gelungen empfunden. Die Bilder
wurden so ausgewählt, dass jeder
Ortsteil mit vier interessanten Mo-
tiven vertreten ist. Als Deckblatt
und Aufmacher wurden zwei
Landschaftsaufnahmen ausge-
wählt. Zu sehen sind beispielswei-
se Gegenüberstellungen der Evan-
gelisch-lutherischen Kirche Oe-
tinghausen aus den 70er Jahren
und heute, das Feuerwehrgeräte-
haus aus dem Jahre 1989 und das
aktuelle mit den neuen modernen
Löschfahrzeugen, oder die Herfor-
der Brauerei um 1900 und eine
Luftaufnahme von dem heutigen
Brauereibetrieb. Auch das Schul-
zentrum Hiddenhausen von 1984
und die heutige Olof-Palme-Ge-

samtschule sind im Kalender ent-
halten. Was ebenfalls nicht fehlt,
sind die ehemalige historische
Schulstube in Schweicheln-Berm-
beck und die gut erhaltene Muse-
umsschule heute. Auch das einsti-
ge Wasserschloss Gut Bustedt wird
im Bild mit dem heutigen Biologie-
zentrum Gut Bustedt verglichen.

Alle Verkehrsvereinsmitglieder
erhalten den Wand-Bildkalender
beim traditionellen Grünkohlessen
im Hotel Freihof am 16. November
als Jubiläumsgeschenk. Interes-
sierte können das Zeitdokument
beim Geschäftsführer Hans-Dieter
Lehbrink, � 0 52 23 / 87 89 43,
gegen einen Kostenbeitrag erwer-
ben. Insgesamt wurde der Wand-
kalender in einer Auflage von 150
Stück erstellt.

Heilkräuter in der Museumsschule
Hiddenhausen (HK). Die Museumsschule Schweicheln hat an diesem

Sonntag, 7. Oktober, den letzten offenen Sonntag 2012 und ist von 14 bis
17 Uhr geöffnet. Neben der Besichtigung der Dorfschule können Besucher
im Speicher Kaffee, Tee, Apfelschorle und Platenkuchen genießen. Als
Thema des Monats werden traditionelle Heilkräuter und Tees präsentiert.

DRK sammelt 
Altkleider

Hiddenhausen (HK). An diesem
Samstag, 6. Oktober, wird eine
Kleidersammlung vom DRK Kreis-
verband Herford-Land in der Hid-
denhausen durchgeführt. Ab 8 Uhr
sollte die Kleiderspende sichtbar
an der Straße stehen. Ab 8.30 Uhr
fahren die DRK-Mitarbeiter mit
Transportern durch alle Straßen,
um die Kleiderspende einzusam-
meln. Als Verpackungsmaterial
können die DRK-Kleidersäcke be-
nutzt werden, aber auch jedes
andere Verpackungsmaterial. Falls
die Kleidersäcke bis 15 Uhr nicht
abgeholt sind, kann man bis 17
Uhr das DRK Bünde, unter �
0 52 23 / 9 29 70 erreichen. 

AWO-Termine in
Schweicheln

Hiddenhausen (HK). Die AWO
Schweicheln bietet folgende Ter-
mine im Oktober an: Sonntag, 77.
Oktober: 14.30 bis 17 Uhr Café.
Mittwoch, 110. Oktober: 19 bis 21
Uhr Romme. Sonntag, 114. Okto-
ber: 14.30 bis 17 Uhr Café.
Montag, 115. Oktober: 19 bis 22.30
Uhr Rommeturnier. Donnerstag,
18. Oktober: 15 bis 17 Uhr Herbst-
fest. Samstag, 220. Oktober: 15 bis
17 Uhr Tanztee. Sonntag, 221.
Oktober: 14.30 bis 17 Uhr Café.
Montag, 222. Oktober: 15 bis 16.30
Uhr Yoga. Mittwoch, 224. Oktober:
19 bis 21 Uhr Romme. Freitag, 226.
Oktober: 15. bis 16.30 Uhr Yoga.
Sonntag, 228. Oktober: 11 bis 17
Uhr Adventsausstellung von Frau
Möllenberg im Café. 

Pfarrer berichtet
vom neuen Café
Hiddenhausen (HK). Die Mitglie-

der des Männerfrühstückskreises
»Frühstück für Leib und Seele«
treffen sich am kommenden Mitt-
woch, 10. Oktober, um 9 Uhr im
Rabeneckhaus in Hiddenhausen.
Pfarrer Holger Kasfeld, Sozialpfar-
rer des Kirchenkreises Herford,
berichtet nach dem Frühstück
über ein erfolgreiches soziales
Projekt der zwei zurückliegenden
Jahre: das Werkstatt-Cafe auf dem
Gut von Consbruch in Hiddenhau-
sen, dessen Entstehung er mit
organisiert und begleitet hat. Das
Café wird voraussichtlich im kom-
menden Jahr eröffnet.

»Ich bin gut angekommen«
Der neue Schulleiter des Johannes-Falk-Hauses, Axel
Grothe (links), ist jetzt in einem Gottesdienst für sein
Amt gesegnet worden. 230 Schülerinnen und Schüler
sowie das 70-köpfige Kollegium kamen dazu in der
Schulaula zusammen. Die offizielle Amtseinführung
des Schulleiters war bereits beim Frühjahrsempfang
des Kirchenkreises in der Petri-Kirche Herford erfolgt.
Axel Grothe ist mittlerweile seit April offiziell im Amt
und, wie er während seines Willkommensgrußes sagt:

»Ich bin gut angekommen und fühle mich hier wohl!«
Er übernahm die Schulleitung von Dr. Georg Robra, der
jetzt Sozialdezernent bei der Stadt Herford ist. Zur
Einsegnung kamen Mitglieder des Kreissynodalvorstan-
des sowie der Vorstand vom Diakonischen Werk
Herford, Christian Lümkemann und der Leiter des
Amtes für Jugendarbeit im Kirchenkreis Herford,
Wolfgang Rußkamp. Musikalisch umrahmten die
Feierstunde der Schulchor und der Lehrerchor. 

Schützen polieren ihr Image auf
Veranstaltung »Ziel im Visier« läuft auch in Eilshausen und Oetinghausen

Hiddenhausen (KaB). Seit Jahren
gehen die Mitgliederzahlen in den
Schützenvereinen zurück. Bundes-
weit pro Jahr um mehr als 20 000
Personen. Um diesem Trend entge-
genzuwirken und ihr negatives
Image aufzubessern, bieten die
Schützen bundesweit an diesem
Wochenende erstmals das Projekt
»Ziel im Visier« an. Dabei sollen
Bürger über die Ziele der Schützen

aufgeklärt werden. Beteiligt sind
auch die Schützengesellschaft Eils-
hausen und der Schützenverein
Oetinghausen. In Eilshausen geht
der Tag der offenen Tür am Sams-
tag, 6. Oktober, von 14 bis 18 Uhr.
Treffpunkt ist der Schießstand des
Hauses Pfingsten an der Brand-
horststraße. Es erfolgt eine De-
monstration im Sportschießen,
Übungsschießen mit dem Luftge-

wehr, der Luftpistole, dem Scattge-
wehr und der Armbrust. Der SV
Oetinghausen lädt am 6. Oktober
von 16 bis 21 Uhr auf den Schieß-
stand neben der Kirche Oetinghau-
sen ein. Angesetzt sind ein Probe-
schießen mit Luftdruck- und Scatt-
Gewehr. Insgesamt beteiligen sich
aus dem Kreis Herford zehn Verei-
ne an »Ziel im Visier«. Interessierte
Bürger sind willkommen.

Andere Zeiten
für Gottesdienste
Hiddenhausen (HK). Die Herbst-

ferien sind auch in der Stephanus-
Kirchengemeinde spürbar. In den
Bezirken Eilshausen und Oeting-
hausen beginnen die Gottesdienste
im gesamten Oktober zu anderen
Zeiten als im Gemeindebrief veröf-
fentlicht. In Eilshausen fangen die
Gottesdienste am 7.,14., 21. und
28. Oktober jeweils um 9.30 Uhr
an, in Oetinghausen um 10.45 Uhr.


